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2 Wir gratulieren 

Postl Luis 

Eltern: 

Pichler Sandra und Postl Markus jun. :) 

Herrn Köck Engelbert zum  80. Geburtstag 

Mayr Doris und Hajto Gerhard 

Zur Hochzeit 

Herrn Fürsatz Karl zum  85. Geburtstag 

Eltern: 

DI Tillhof Claudia MSc und DI Tillhof Otto 

Tillhof Julius 

Zur Diamantenen 

Zur Diamantenen 
Mauer  Traude und Kurt 

Schuster Leopoldine und Johann 

Herzlich willkommen 

Hochzeit 

Hochzeit 
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3 Bericht des Bürgermeisters 

am Ende eines Jahres ist 

es an der Zeit „Danke“ zu 

sagen.                               

Im Namen der Gemeinde 

bedanke ich mich bei allen 

Gemeindebürgerinnen und 

–bürgern, welche bei unse-

ren zahlreichen Vereinen 

sehr viel  Arbeit auf sich nehmen und ihre Frei-

zeit für das gesellschaftliche Zusammenleben in 

der Gemeinde zur Verfügung stellen.  

 

Liebe Gemeindebevölkerung, 

Ein besonderer Dank gilt auch all jenen, die un-

ermüdlich, meist unbedankt und ohne viel dar-

über zu reden für die Ortsbildgestaltung in unse-

ren Orten tätig sind. Es sind die Kleinigkeiten die 

oft ein großes Ganzes ergeben.  

Daher möchte ich die Vorweihnachtszeit zum 

Anlass nehmen, Ihnen anstelle meines üblichen 

Berichts eine Geschichte zu erzählen, welche 

ein wenig zum Nachdenken anregen soll. 

……………. Nachdenken über die wesentlichen 

Dinge unseres Lebens, welche heute leider im-

mer mehr in den Hintergrund geraten. 

Zum Abschluss wünsche ich allen ein gesegnetes, 

besinnliches Weihnachtsfest, erholsame Feiertage 

im Kreise ihrer Familien und für das bevorstehen-

de Jahr 2018 viel Glück, Erfolg und                           

vor allem Gesundheit!   
 

Euer Bürgermeister 

Josef Laferl 

Paul bekam von seinem Bruder zu Weihnachten 

ein Auto geschenkt. Als Paul am Nachmittag des 

Heiligen abends sein Büro verließ, sah er, wie ein 

Junge um sein nagelneu blitzendes Auto herum-

schlich. Er schien echt begeistert davon zu sein. „Ist 

das ihr Auto, Mister?“ fragte er. 

Paul nickte. „Ja, mein Bruder hat es mir zu Weih-

nachten geschenkt. Der Junge blieb wie angewur-

zelt stehen. “Mensch ich wünsche … .“ Er zögerte. 

Natürlich wusste Paul, was der Junge sich wün-

schen würde. Auch so einen Bruder zu haben. Aber 

was er sagte, kam für Paul so überraschend, dass 

er seinen Ohren nicht traute. 

„Ich wünsche mir“, fuhr der Junge fort, “ich könnte 

auch so ein Bruder sein.“ Paul sah den Jungen an – 

und fragte ihn spontan:“ Hast Du Lust auf eine 

kleine Spritztour mit dem neuen Auto?“ 

„Das wäre echt toll!“ 

Nachdem sie eine kurze Strecke gefahren waren, 

fragte der Junge mit glühendem Augenaufschlag: 

“Würde es ihnen etwas ausmachen, bis zu unserer 

Haustür zu fahren?“ Paul schmunzelte. Er wollte 

seinen Nachbarn zeigen, dass er in einem großen 

Auto nach Hause gefahren wurde. Paul irrte sich 

ein zweites Mal. 

 

Das Weihnachtsgeschenk   (von Father Joe) 

„Können sie da anhalten, wo die Stufen begin-

nen?“ Er lief die Stufen hinauf. Nach kurzer Zeit 

hörte er ihn. Er kam nicht schnell gerannt. Der 

Junge trug seinen behinderten kleinen Bruder. 

Er setzte ihn auf der untersten Stufe ab und er-

zählte ihm von dem Auto. 

„Eines Tages werde ich Dir auch ein Auto schenken, 

dann kannst Du dir all die schönen Sachen in den 

Schaufenstern ansehen, von denen ich dir erzählt 

habe.  

Paul stieg aus und hob den kleinen Burschen auf 

den Beifahrersitz. Mit glänzenden Augen setzte 

sich sein großer Bruder neben ihn – und die drei 

machten sich auf zu einem Weihnachtsausflug, 

den keiner von ihnen jemals vergessen würde.  

An diesem Heiligabend verstand Paul, was Jesus 

gemeint hatte, als er sagte:                                         

„ Es ist seliger, zu      geben … „. 
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Informationen für die Landtagswahl am 28. Jänner 2018 

Bitte bringen Sie für eine rasche Abwicklung die Verständigungskarte, 

 und ein Ausweisdokument am Wahltag für Ihre Stimmabgabe mit.  

Es besteht ausnahmslos Ausweispflicht!!! 

Beachten Sie bitte, dass die Verständigungskarte kein Ausweisdokument ist. 

Die Wahllokale in der Gemeinde Hohe Wand: 

Sprengel I) im Gemeindeamt Maiersdorf, Ortsstraße 33, 2724 Hohe Wand-Maiersdorf 

Sprengel II) im Amtshaus Stollhof, Hauptstraße 94, 2724 Hohe Wand-Stollhof 

Wahlzeiten für beide Sprengel sind: 07:30 Uhr bis 12:30 Uhr. 

Am 28. Jänner 2018 wird gewählt. Unsere „Amtliche 
Wahlinformation“ soll das gesamte Prozedere für Sie 
und die Gemeinde erleichtern.  

Im Jänner wird Ihnen eine „Amtliche Wahlinformation– 
Landtagswahl 2018“ zugestellt. Diese ist mit ihrem 
Namen personalisiert und beinhaltet einen Zahlen-
code für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet 
und einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rück-
sendekuvert. 

Doch was ist mit all dem zu tun? 

Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie den personalisier-

ten Abschnitt und einen Ausweis mit. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wäh-
len können, dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie bitte dafür das 
Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil 
dieses personalisiert ist.  

Nun 3 Möglichkeiten: 

Persönlich bei Ihrer Gemeinde, 
schriftlich mit der beiliegenden Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert, oder elektronisch im Internet, oder 
über unsere homepage. Mit dem personalisierten 
Code auf unserer Wählerverständigungskarte in der 
„Amtlichen Wahlinformation“ können Sie rund um die 
Uhr auf www. Wahlkartenantrag.at, bzw. über  
www.hohe-wand.gv.at Ihre Wahlkarte beantragen.  
 

Unser Tipp: 

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt wer-
den! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche Online
-Anträge ist der 24. Jänner 2018, 24:00 Uhr. Die Zu-
stellung erfolgt nachweislich und als eingeschriebene 
Briefsendung auf Ihre angegebene Zustelladresse. 
Die Wahlkarte muss spätestens am 28. Jänner 2018, 
06:30 Uhr bei der Gemeinde einlangen. Auch besteht 
die Möglichkeit, mit der Wahlkarte am Wahltag bei je-
dem  geöffneten Wahllokal in Niederösterreich, welche 
Wahlkarten entgegennehmen, ihr Wahlrecht auszu-
üben (wenn die Wahlkarte noch nicht als Briefwahlkar-
te von Ihnen unterschrieben ist). Wenn die Wahlkarte 
schon von Ihnen unterschrieben, aber noch nicht ab-
geschickt wurde, können Sie die Briefwahlkarte am 
Wahltag nur in dem Sprengel abgeben, wo Sie im 
Wählerverzeichnis eingetragen sind.  

Ausschnitte aus der Gemeinderatsitzung  

Aus terminlichen Gründen entfallen die Beiträge „Ausschnitte aus der Gemeinderatsitzung“. 

Diese Beiträge folgen in der nächsten Gemeindezeitung, 1.Quartal 2018 . 
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5 Kindergarten 

Mit dem Laternenfest beginnt bei uns im Kindergarten die Zeit der Lichter, Sterne 

und Heimlichkeiten. 

Dabei ist es uns ein Anliegen, die jahreszeitliche Thematik des Martinstages aufzu-

greifen und den sozialen Inhalt kindgerecht aufzubereiten.  

Dieses Jahr stand das Fest im Zeichen des Regenbogens. Seine Farben, als Meta-

pher für die Unterschiedlichkeit jedes Einzelnen mit seinen besonderen Stärken und 

Talenten, die gemeinsam ein buntes Miteinander ermöglichen, motivierten die Kin-

der besonders, sich mit der eigenen Vielfältigkeit auseinanderzusetzen. Dadurch 

konnten die Kinder wichtige Erfahrungen im Kompetenzbereich „Selbstwert entwi-

ckeln“ gewinnen.  

Die sehr stimmungsvolle Feier in der Pfarrkirche Maiersdorf mit anschließendem 

Lichterzug zum Kindergarten war für die Kinder ein tolles Erlebnis. 

Und nun naht Weihnachten mit großen Schritten 

und die Tage im Kindergarten sind angefüllt mit 

Momenten, welche die Kinder die Weihnachts-

zeit mit allen Sinnen erleben lassen. 

So haben wir vor einigen Tagen unser Nikolaus-

fest gefeiert. Mit Legenden, Liedern und vielem 

mehr konnten wir den helfenden Bischof kennen 

lernen. Am 6. Dezember war es soweit – wir hiel-

ten bei einem Spaziergang Ausschau nach dem 

Nikolaus und siehe da, unweit des Kindergartens 

konnten wir ihn entdecken und uns über seine 

Mitbringsel freuen.  

Unsere kleinen Weihnachtswichtel haben auch 

voller Freude kleine Werkarbeiten, Kekse, Marme-

laden und vieles mehr vorbereitet. Der von den 

Kindern gestaltete Adventstand ist während der 

Bring- und Abholzeit geöffnet und   unsere 

„Weihnachtsmarktverkäufer“ sind voller Begeiste-

rung bei der Arbeit. 

Wenn Kekse auf dem Tische stehen 

und Tannenkränze schmücken Kerzen, 

wenn selbst die Lauten in sich gehen, 

vergessen sind das Leid, die Schmerzen, 

wenn kleine Gaben uns entzücken 

und Nikolaus die Stiefel füllt, 

wenn Eiszapfen die Fenster schmücken 

und weiße Pracht das Land verhüllt, 

dann ist die Zeit, die jeder kennt, 

der unvergleichliche Advent.  

Die Kinder und das Team des Kindergartens Hohe Wand wünschen 

gesegnete Weihnachten und guten Rutsch ins Neue Jahr! 



6 

6 Volksschule  

Die 1. Klasse nahm an der Verkehrserziehungsaktion der AUVA  

„Blick und Klick“ teil. Die SchülerInnen übten das Überqueren der Fahrbahn 

und das richtige Anschnallen im Auto. 

Der Sänger und Schauspieler Gernot Kranner spielte an unserer Schule das Musical „Mogli und das Dschungelbuch“. 

Durch seine besondere Art, die verschiedenen Rollen darzustellen und die vielen beschwingten Lieder, die zum Mitsingen 

animierten, begeisterte er die SchülerInnen und die Lehrerinnen. 

Herr Otterer von der EVN brachte den SchülerInnen der 3./4. Klasse sehr 

kompetent die Vorzüge aber auch die Gefahren des Stromes näher. Die 

SchülerInnen erfuhren auch einiges über alternative und erneuerbare  

Energiequellen. 
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7 Volksschule 

An alle HundehalterInnen 
 

Die Hundesteuer für das Jahr 2018 beträgt für: 

Nutzhunde € 6,54, Hunde mit Gefährdungspotential € 66,-, alle übrigen Hunde € 20,- 

Die Hundesteuer wird mit dem 1. Quartal 2018 vorgeschrieben. 

Bitte Zu– und Abgang an Hunden gegenüber dem Vorjahr  bis spätestens 08.01.2018  

am Gemeindeamt melden. 

Die Umkehrplätze und Straßen  

sind  

 unbedingt frei  zuhalten!!! 

Die  Autos sind so zu parken,  

dass die Räumfahrzeuge  

nicht behindert werden.  

Mit der Bitte um Beachtung 

Schülereinschreibung 
Die Schülereinschreibung für das Schuljahr 2018/19 findet heuer am 

 

Freitag, dem 19. Jänner 2018 von 10 Uhr bis 11:30 Uhr und 

Montag, dem 22. Jänner 2018 von 11 Uhr bis 12 Uhr 

in der Volksschule Hohe Wand statt. 

 

Dies gilt für alle Kinder aus dem Gemeindegebiet, die zwischen dem  

1. September 2011 und dem 31. August 2012 geboren wurden. 

 

Folgende Unterlagen sind zur Einschreibung mitzubringen: 

1. Geburtsurkunde des Kindes 

2. Staatsbürgerschaftsnachweis des Kindes oder des Erziehungsberechtigten 

3. Meldezettel des Kindes 

4. Taufschein des Kindes 

5. Versicherungsnummer der Krankenversicherungsanstalt des Kindes 

 

Ich freue mich, Sie und Ihr Kind an einem dieser Termine in der Schule persönlich begrüßen zu dürfen. 

 
OSR Greiner Martina 

Direktorin  

Informationen 
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FF Stollhof 
Herbstübungen  

Auch dieses Jahr absolvierte die FF Stollhof 3 Herbst- 

übungen, um für den Ernstfall zu trainieren. Neben einem 

technischen Einsatz und einem Brandeinsatz wurden auch in 

einem Stationsbetrieb, die Funktionsweisen von ver-

schiedensten Geräten besprochen und geübt. Beim techni-

schen Einsatz wurde ein Forstunfall angenommen, bei dem 

die Menschenrettung und erste Hilfe sowie die Anwendung 

des hydraulischen Rettungsgerätes im Vordergrund standen. 

Die letzte Übung simulierte einen Brand in Wohnräumen, bei 

dem mit Einsatz von Atemschutztrupps ein Innenangriff 

durchgeführt werden musste.  

Festhelferausflug 

Am 07. Oktober 2017 fand der diesjährige Festhelfer-

ausflug statt. Die Helferinnen und Helfer des Sommer-

festes waren zu einer gemeinsamen Besichtigung der 

Mohr-Sederl Fruchtwelt sowie zu einem Blick hinter die 

Kulissen bei Seidl Fleischerhandwerk eingeladen.  

Den Abschluss des Ausfluges bildete der Blockhaus-

heuriger in Wartmannstetten. Hier gab es noch ein ge-

meinsames Abendessen und den gemütlichen Aus-

klang des Abends. Wir bedanken uns bei allen Helfern 

für die Unterstützung beim Sommerfest 2017 und  

freuen uns schon auf nächstes Jahr! 

Fertigkeitsabzeichen der Feuerwehrjugend 

Auch diesen Herbst absolvierten die Mitglieder der  

Stollhofer Feuerwehrjugend wieder das Fertigkeitsabzei-

chen. Heuer stand dabei das Fertigkeitsabzeichen Technik 

mit einigen neuen Stationen auf dem Programm. Die Teil-

nehmer identifizierten und erklärten Geräte für den techni-

schen Einsatz, zeigten anhand von Matador-Modellen die 

Wirkung von Hebeln und Rollen oder demonstrierten ver-

schiedene Funktionen des Greifzugs. Wir gratulieren allen 

Teilnehmern zur erfolgreich bestandenen Wissensüber-

prüfung. 

Die Feuerwehr Stollhof lädt sie zum traditionellen Maskenball sehr herzlich ein. 

Am Faschingssamstag, dem 10. Februar 2018 im Gasthof Mohr in Zweiersdorf. 

Die Kameraden der FF Stollhof freuen sich auf Ihren Besuch!  
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9 FF Maiersdorf 
Ausbildung und Einsätze 

Das zweite Halbjahr 2017 war geprägt von           

zahlreichen  Übungen und Einsätzen (regional und 

überregional). Zusätzlich wurden noch diverse  

sportliche Bewerbe absolviert.    

Hochzeit: Doris & Gerhard Hajto 

Am Samstag, dem 28. Oktober 2017, gab es wieder 

eine Hochzeit in den Reihen der FF Maiersdorf. HLM 

Gerhard Hajto ehelichte seine langjährige Freundin 

Doris im Standesamt Grünbach am Schneeberg. 

Nach der Trauung überraschten die Kameraden das 

Brautpaar mit einigen feuerwehrtechnischen Aufga-

ben, die es gemeinsam zu bewältigen galt.  

Die Mitglieder der FF Maiersdorf wünschen  

Doris & Gerhard alles Gute! 

Feuerwehrjugend 

Die Feuerwehrjugend hat auch im 2. Halbjahr  einige 

Tätigkeiten durchgeführt:                                            • 

NÖ Landesbewerb in Neuhofen a.d. Ybbs                          

• Fertigkeitsabzeichen in Hochwolkersdorf                         

• Fest der Feuerwehrjugend in Maiersdorf        

14. Preisschnapsen 

Am Samstag, den 11. November 2017, fand das                    

14. Preisschnapsen der FF Maiersdorf beim  Stelzen-

heurigen in Maiersdorf statt. Nach mehreren Stunden, 

geprägt von nervenaufregenden Partien,  konnte der 

Sieger des diesjährigen Preisschnapsens um 22:05 

Uhr bekanntgegeben werden. Der erste Platz ging an 

Hrn. Franz Steiner, der zweite Platz an Fr. Doris Ha-

gen und der dritte Platz an Hrn. Anton Glatz. Der 

Reinerlös dieser Veranstaltung dient zur Anschaffung 

von Bekleidung für die Feuerwehrjugend. 

Einladung zum FF- Ball 

Die FF Maiersdorf veranstaltet am Samstag,  

 20. Jänner 2018 (ab 20:30 Uhr), den   

Feuerwehr-Ball beim Stelzenheurigen in Maiersdorf. 

Wir freuen uns auf ihren Besuch 
beim FF-Ball 2018. 
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10 FF Netting 

Unser Kdt. Stellvertreter BI Günther Maier feierte seinen  

60. Geburtstag im Feuerwehrhaus. Bgm. Josef Laferl,   

Abschn. Kdt. BR Karl Heinz Greiner, UAKdt. HBI Florian Bartl und 

die Mitglieder der FF Netting gratulierten sehr herzlich und über-

reichten ein Geschenk sowie eine Ehrenurkunde der FF Netting. 

 

4 Feuerwehrmitglieder der FF Netting und ein Mann der FF Muth-

mannsdorf nahmen am 09.09.2017 - wie geplant - gemeinsam im 

Fahrzeug der FF Netting an einer Katastrophenhilfsdienst-übung 

in Großmittel teil. Thema war Löschwasserförderung über große 

Strecken. Am 11.11.2017 waren wir mit 7 Mann bei der Unterab-

schnittsübung auf der Hohen Wand (ausgearbeitet von der FF 

Stollhof) vertreten. 

 

Informationen -  Lisi Weik übernimmt Nah&Frisch in Stollhof 

Lisi Weik übernimmt „Nahversorger“ 

Nah& Frisch in Stollhof! 
 

 

 

Als Angestellte war Lisi bereits jahrelang die  

„gute Seele“ des Geschäftes. 

Nun ist sie seit 07. Dezember 2017 Chefin. 

 

Liebe Lisi, viel Erfolg, Freude und alles Gute! 

 

Lisi mit Team, Bürgermeister Josef Laferl und Vertretern der Firma Kastner. 
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11 1– SVg Hohe Wand 
Maria Glatz, Heinz Glatz und Sepp Fritz wurden im Rahmen der ÖSV- Kampfrichtertagung in 

Waitzendorf für 40 Jahre Tätigkeit als ÖSV Kampfrichter geehrt.  

Herzliche Gratulation und vielen Dank für den langjährigen Einsatz. 

Vereinsmeister 2017  im Tennis : 

Herren - Oliver Kömetter 

Herren B - Hans Stickler 

Herren Doppel -  

Martin Schwinner/Johann Gaube 

Ein Vergleichskampf  unserer Tennissektion mit 

der FF Maiersdorf wurde im September ausgetra-

gen. Am Tennisplatz und am „Wutzler“ wurden 

harte Kämpfe ausgefochten……. 

Die Wintersportler bereiten sich intensiv auf die neue Saison vor. Unsere Langläufer 

trainierten u.a. in der Skihalle in Planica, und dies ist   das Parkhaus  bei den be-

kannten Skisprungschanzen.  Der Schnee wird im Frühjahr erzeugt und nach Ende 

der Wintersaison in die gänzlich unter der Erde liegende Garage gebracht .  So kön-

nen Skilangläufer im Sommer und Herbst auf Schnee trainieren… gute Idee. 

Nachschau Veranstaltungen WWG Hohe Wand im Herbst 

Die WWG Hohe Wand organisierte im vergangenen Herbst 2 Veranstaltungen, im 

Zuge derer sich ihre Mitglieder Ideen und Hilfestellungen für ihre eigenen waldbauli-

chen Planungen und Entscheidungen holen konnten. 

 

Die erste Veranstaltung war eine Exkursion am 5. Oktober 2017 in die landwirt-

schaftliche Fachschule in Pyhra. Der Vormittag war einem ausgedehnten Rund-

gang durch den vielfältigen Schulwald gewidmet, bei dem interessante Waldflächen 

besichtigt und besprochen wurden. Nach einem schmackhaften Mittagessen stand 

die Besichtigung des Heizwerkes auf dem Programm, wobei sowohl die Technik, 

als auch die Organisationsstruktur mit Betreiber und Liefergenossenschaft von Inte-

resse war. Eine Verkostung von exzellenten, an der Schule hergestellten Käsesor-

ten und ein Einkauf im schuleigenen Hofladen rundeten die  

Exkursion ab. Wir bedanken uns bei Herrn Direktor Ing. Franz Fidler und seinen  

MitarbeiterInnen für den herzlichen Empfang und den sehr lehrreichen Tag an der 

Fachschule! 

 

Die zweite Veranstaltung am 24. November 2017 auf der Hohen Wand war dem 

Schwerpunktthema “Karbonatstandorte“ gewidmet. Am Vormittag standen Vorträge 

zu den Themen hydrogeologische Rahmenbedingungen auf Karbonatstandorten, 

aktuelle forstliche Schadensbilder auf der Hohen Wand und kurz- bis langfristige 

waldbauliche Maßnahmen auf Karbonatstandorten auf dem Programm. Nach einer 

mittäglichen Stärkung wurden die zuvor besprochenen Inhalte im Zuge eines Wald-

rundganges mit fünf Stationen erörtert. Wichtige Themen waren dabei überalterte 

Bestände, Durchforstungsmaßnahmen und Auslesekriterien in eisbruchgeschädig-

ten Beständen, sowie die Förderung der Naturverjüngung und Forstschutzmaßnah-

men. Wir bedanken uns bei DI Karl Schuster, der uns mit seiner waldbaulichen Ex-

pertise durch den Tag begleitete und bei der Landwirtschaftskammer Niederöster-

reich, welche diese Veranstaltung unterstützte! 

 

Dr. Peter Biermayr (Obmann e.h.) 
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Ein  Dorf in Niederösterreich 

und seine Geschichte der ver-

gangenen 150 Jahre in Bildern 

und   Erzählungen. 

 

Wer waren die adeligen Gutsherrn? 

Das Gestern wird greifbar und die Entwicklung des Or-

tes und der  

Umgebung bis in die heutige Zeit veranschaulicht.  

 

252 Seiten € 34,- 

Der Dorferneuerungsverein Stollhof-Gaaden-lebenswert 

ist der Herausgeber einer Buchneuerscheinung:  
 

Stollhof gestern und heute. 
 

Erzählt wird die Zeitgeschichte der letzten 150 Jahre, 

basierend auf vielen Interviews mit Menschen aus der 

Region, ergänzt durch Recherchen in Chroniken und 

Archiven. Die persönlichen Geschichten und zahlrei-

che Fotografien (auch von der Hohen Wand, Gaaden, 

Maiersdorf und der Felbring) zeigen ein lebhaftes Bild 

der früheren Zeit bis in die Gegenwart. Wer waren die 

adeligen Gutsbesitzer? Warum ist Stollhof den Prähis-

torikern ein Begriff? Welche Bedeutung hatte der Koh-

lebergbau? Wie haben die Dorfbewohner den Krieg 

erlebt?  

Alles das und noch vieles mehr erfährt man in dem 

Buch, das historische Fakten mit den persönlichen Er-

lebnissen der Menschen verknüpft.  
 

Das Buch ist erhältlich bei:  
l 

Nah und Frisch Stollhof 

Gemeindeamt Hohe Wand in Maiersdorf 

Raiffeisenbank Stollhof 

DEV Stollhof-Gaaden-Lebenswert 

Der Dorferneuerungsverein Stollhof-Gaaden bedankt sich bei allen, die den 

Verein immer wieder, ob durch aktive Mitarbeit oder finanzielle Hilfe, bei unseren  

zahlreichen kleineren und größeren Projekten unterstützen. 
 

Wir wünschen  

ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2018. 

Adventmarkt Stollhof 2017 

Anlässlich der Neueröffnung bzw. -übernahme der Nah und Frisch  

Filiale in Stollhof hat sich auch der Dorferneuerungsverein mit den 

besten Wünschen und einer kleinen Unterstützung eingestellt. 

Gäste und Kunden wurden von der neuen Geschäftsfrau mit Sekt 

empfangen, sowie mit Kaffee und hervorragend hausgemachten 

Bäckereien bewirtet.  
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13 Informationen-Tipps für besondere Situationen 
Eine Störung beschränkt sich auf bestimmte Bereiche, Pro-

zesse oder Ressourcen. Die durch Störungen verursachten 

Schäden sind nicht schwerwiegend. 

Bei einem Notfall funktionieren wesentliche Bereiche oder 

Prozesse nicht wie vorgesehen und die Verfügbarkeit kann 

innerhalb einer geforderten Zeit nicht wiederhergestellt wer-

den. 

Die Krise, eine Situation in der die Existenz einer Institution 

oder das Leben und die Gesundheit von Personen gefähr-

det sind. 

Die Katastrophe, eine Situation, in der die Existenz der In-

stitution oder das Leben und die Gesundheit von Personen 

gefährdet sind und die sich nicht nur auf ein Unternehmen 

oder einer Behörde beschränkt, sondern das öffentliche 

Leben stark beeinträchtigt und somit nicht oder nur in ein-

geschränktem Maße behoben werden kann.  

Dieser Artikel soll aufzeigen, wie im Falle einer Störung, 

Notfall, Krise oder Katastrophe mit wenig Aufwand eine 

Vorsorge als Nothilfe getroffen werden kann.  

Hoffen wir, dass der Ernstfall, wie immer dieser aussehen 

mag, nie eintrifft. 

Vorsorgen ist daher immer besser, als dann, wenn es fast 

zu spät ist, chaotische Maßnahmen zu ergreifen. Nur einige 

Kleinigkeiten sind notwendig, um im Ernstfall schnell das 

Haus, das Grundstück, oder eine Region verlassen zu kön-

nen, oder den häuslichen Betrieb notdürftig aufrecht zu 

erhalten. Ordnung ist davon der Teil, der nichts kostet und 

immer effizient ist.  

 

 

VORSORGE für den NOTFALL  TEIL 1   

 

Der Stromausfall 

 

Ein Stromausfall kommt meistens unverhofft, sei es durch 

einen umgestürzten Baum der eine Freileitung abgerissen 

hat, oder durch eine Baumaschine welche ein Erdkabel 

beschädigt hat. Aber auch katastrophale Umstände können 

unverhofft die Energieversorgung unterbrechen. 

In einem durchschnittlichen Haushalt gibt es über 70 Elekt-

rogeräte. Das erscheint auf den ersten Blick sehr viel, aber 

zählen wir einmal ganz schnell zusammen. Elektrowerk-

zeuge wie Bohrmaschine, Winkelschleifer, Schweißgerät, 

Lötkolben und die Ladegeräte für alle Akkuwerkzeuge. 

Weiter geht es in der Küche mit E-Herd, Geschirrspüler, 

Mixer, Entsafter, Kaffeemaschine, Eiskasten und vielem 

mehr. Waschmaschine, Bügeleisen, Wäschetrockner, Kli-

mageräte, Beleuchtung und Ventilatoren. Fernsehgeräte, 

Radios und Computer gehören heute zu den Standardaus-

rüstungen in jedem Einfamilienhaus. Die angeführten Elekt-

rogeräte sind nur ein Teil von vielen Geräten die es gibt, 

und die tagtäglich an der Steckdose stecken oder fix ange-

schlossen sind. 

Kommt es zu einem Stromausfall, kann dies zu einem erns-

ten Problem werden. Nichts geht mehr. Die Wasserversor-

gung und der öffentliche Verkehr sind teilweise einge-

schränkt. Bei Tankstellen und Bankomaten gibt es nichts 

zu holen. Zuhause bleibt es finster und kalt. Radio- und 

Fernsehprogramme können nicht mehr empfangen werden. 

Telefon und Internet funktionieren auch nicht mehr. 

Vorsorgen für den Ernstfall 

 

Licht kann mit Taschenlampen leicht erzeugt werden. Es 

gibt mobile  LED Lampen die man  an die Wand hängen 

oder mittels Haftmagneten an eine Stahlzarge „kleben“ 

kann. Taschenlampen sind immer am gleichen Platz aufzu-

bewahren, damit man diese bei Dunkelheit auch leicht wie-

derfindet. Regelmäßig die Batterien kontrollieren und      

Reservebatterien lagern.  

Im Handel gibt es Radio- und  TV Geräte die auch batterie-

betrieben funktionieren. Kerzen sind als Lichtquelle ebenso 

einsetzbar. Licht kann auch mit Camping-Gas Lampen er-

zeugt werden. Als Wärmeerzeuger ist der gute alte Ofen 

noch immer die beste Alternative zur Zentralheizung, schon 

deswegen, weil man darauf auch kochen kann. Im Cam-

ping-oder Outdoorhandel findet man die tollsten Geräte für 

das Leben ohne Stromkabel und Gasleitungen.  !!Achtung!! 

Bei mobilen Gasgeräten, Benzinkochern, Kerzenlicht und 

sonstigen Geräten mit offenen Licht muss unbedingt sehr 

viel Augenmerk auf den Brandschutz gelegt werden. In der 

Regel sollten in jedem Haushalt genügend Einrichtungen 

für die Brandbekämpfung vorhanden sein. Der vorsichtige 

Umgang mit Feuer ist jedenfalls den Löschversuchen vor-

zuziehen. Unsere Feuerwehren sind bestens geschult und 

geben gerne Auskunft über Brandschutzmaßnahmen.  

Mobile Stromerzeuger zur Überbrückung von Stromausfäl-

len kosten nicht sehr viel Geld und können problemlos bei 

Ein-oder Zweifamilienhäusern mit Gartenanteil eingesetzt 

werden. Bei Wohnblöcken wird die Verwendung vom 

Stromgeneratoren wegen des Lärms und der Abgase kaum 

möglich sein. Eine gewisse Menge an Treibstoff (Benzin, 

Diesel) ist natürlich Voraussetzung für eine längere Über-

brückungszeit. Ein besonderes Augenmerk ist auf die La-

gerhaltung solcher Treibstoffe zu legen. Bei einem Not-

stromgenerator ist auch auf die Leistung zu achten. Für die 

Funktionserhaltung von Tiefkühltruhe und Eiskasten sowie 

den Betrieb einiger Beleuchtungskörper und einer kleinen 

Kochplatte sind in der Regel Leistungen von ca. 2kVA aus-

reichend (allgemeinen auch 2 Kilowatt genannt).  

Achtung! Die Spannung von einem tragbaren Not-

stromaggregat darf nicht direkt in eine Steckdose einge-

speist werden, das ist hoch Lebensgefährlich und außer-

dem verboten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Wie im Bild sichtbar, ist der Ideenreichtum groß, aber leider 

auch gefährlich. 

. 
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Auszug aus der Zeitschrift „die Landwirtschaft“ Ausgabe August 2017 

Die zweite Borkenkäfergeneration wächst bereits heran. 

 

Die Trockenheit des heurigen Jahres hat den Borkenkäfer- 

bestand dramatisch anwachsen lassen.  

Aufarbeitungsbescheide werden erlassen: 

Was tun? 

 

Zurzeit verschickt die zuständige Behörde Aufarbeitungsbeschei-

de. Den Weisungen und Empfehlungen der Behörde sollte man 

umgehend folgen, befallene Stämme auf nachbarlichen Flächen 

bei Untätigkeit des Besitzers der Behörde anzeigen. Die Behörde 

versucht, betroffene Waldbesitzer zu informieren und nachbarliche 

Flächen zu „retten“. Sollte aufgrund der landwirtschaftlichen Ernte 

zu wenig Zeit für diese wichtige Waldarbeit sein, kann man Be-

kannte, Verwandte und Nachbarn um Hilfe bitten oder Unterneh-

mer damit beauftragen, diese Arbeit zu erledigen. Untätigkeit bei 

dieser ernsten Lage gefährdet nicht nur Nachbarwälder, sondern 

auch gute Nachbarschaftsbeziehungen. Wenn Sie untätig bleiben, 

kann die Behörde die Aufarbeitung in Auftrag geben und Ihnen die 

Kosten verrechnen. 

Informationen -Tipps für besondere Situationen 

Genügend Verlängerungskabel für ortsveränderliche Elekt-

rogeräte wie Beleuchtungskörper oder Wärmeplatten und 

Verteilerleisten ergänzen das Notstrompaket.  Bei Verwen-

dung von Verlängerungskabel ist zu beachten, dass diese 

in der Regel durch ein geöffnetes Fester oder einen Tür-

spalt geführt werden müssen. Das beschleunigt in der küh-

leren Jahreszeit den Wärmeverlust. Auch der Einbruch-

schutz bekommt dadurch eine massive Schwachstelle!!!

Fixe Notstromgeneratoren dürfen nur vom Elektrotechniker 

installiert werden.  Bestehende Standard Photovoltaikanla-

gen funktionieren in der Regel nur dann, wenn auch die 

Spannungsversorgung durch den Stromlieferanten vorhan-

den ist.  

Bei Netzausfall können nur Photovoltaik- Insellösungen zur 

Stromlieferung verwendet werden.  

ACHTUNG!  Notstromaggregate dürfen nur im Freien, 

am besten einige Meter weit vom Wohngebäude aufgestellt 

werden, da sonst die Verbrennungsabgase in das Hausin-

nere gelangen könnte. Kleine Photovoltaik- Gartenhausan-

lagen können ebenfalls zur Stromversorgung kleinerer und 

leistungsarmer Elektrogeräte verwendet werden. Dazu be-

nötigt man einen Energiespeicher, meist einen Bleigeele-

Akku und einen Spannungswandler von 12 Volt, Gleich-

spannung auf 230 Volt Wechselspannung.  

 

 

Beitrag von Rudolf Weber 

 

Vorschau: Der Teil 2 beinhaltet Checklisten für die Notfall-

Vorratshaltung und beschäftigt sich mit dem Notfallpaket. 
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15 Informationen 

Wir wollen uns vorstellen und DANKE sagen: 

 

 

Jamil Rezai, 19 Jahre alt 

Mehdi Rezaie, 27 Jahre alt 

Naser Saedi, 24 Jahre alt 

Reza Shakori, 27 Jahre alt 

Mortaza Kazemi, 20 Jahre alt 

Najib Gholami, 21 Jahre alt 

Heshmat Rezai, 22 Jahre alt 

 

Wir kommen alle aus Afghanistan. 

Wir freuen uns, dass wir für die Gemeinde Hohe Wand arbeiten durften. Wir bedanken uns bei der Gemeinde-

vertretung, dass wir diese Möglichkeit bekommen haben. 

Wir fühlen uns wohl hier in Maiersdorf und freuen uns mit unserer Arbeit zur Ortsbildpflege beigetragen zu ha-

ben. Es stimmt, dass wir für Geld gearbeitet haben, aber für uns war wichtig „unser Dorf“ zu putzen. 

Wir bedanken uns auch bei Silvester, Wolfgang und Leonhard und besonders bei den Gemeindesekretärinnen.  

Auch alle Leute in der Gemeinde Hohe Wand waren mit uns sehr nett. Hoffentlich haben wir alles ohne Fehler 

gemacht. Wenn nicht, entschuldigen wir uns, wenn etwas nicht in Ordnung war. 

Wir bedanken uns auch bei Walter, Reinhold u. Josef, die mit uns Deutsch gelernt haben und bei Hannes, der 

uns das Fußballspielen ermöglicht hat.      Die Asylwerber in Maiersdorf) 

Stellenausschreibung 
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16 Bevölkerungsbewegung 

Wir gratulieren… 

85 Jahre 

Schrepfer Hedwig, Leitergrabenweg 267,  

Maiersdorf 

Fürsatz Karl, Winzendoerfer Straße 210,  

Maiersdorf 
 

80 Jahre 

Köck Engelbert, Ortsstraße 76, Maiersdorf 

Bawitsch Margot, Postlstraße 239, Hohe Wand 

Schrott Johann, Festplatzstraße 81/1, Stollhof 
 

75 Jahre 

Rieder Edith, Hauptstraße 26, Stollhof 

Dipl. Kfm. Sadofsky Franz, Scheibenweg 248, 

Maiersdorf 
 

70 Jahre 

Schwanerer Barbara, Kleine Kanzel Straße 62, 

Hohe Wand 

Dichtl Kurt, Legwarthweg 102, Hohe Wand 

Kaiser Angela, Vorstadtplatz 216/2, Maiersdorf 

Zankl Siegfried, Wandeckstr.101/3, Hohe Wand 

Herzlich willkommen… 

Bukia Diana, Kapellenweg 37, Stollhof 

Postl Luis, Postlstraße 83, Hohe Wand 

Tillhof Julius, Loderhofstraße 150, Stollhof 

Wir trauern um… 

Luf Franz, Hochkogelstraße 143/1, Hohe Wand, 

im 79, Lebensjahr 

Demuth Maria, Dreifaltigkeitsplatz 24,Maiersdorf, 

im 92. Lebensjahr 

Wir gratulieren… 

Zur Hochzeit 

Mayr Doris und Hajto Gerhard, Sulzackerweg 

353/2, Maiersdorf 

Reindl Veronika und Herndlhofer Martin, Am Ja-

gasitz 110, Hohe Wand 

Stenbacka Katja und Radlwimmer Christoph, Am 

Loderhof 218, Stollhof 

Kopsky Andreas und Lorkova Marta, Setzweg 

282, Maiersdorf 

 

Zur  Diamantenen Hochzeit 

Mauer Traude und Kurt, Dorfplatz 14, Netting 

Schuster Leopoldine und Johann,  

Hauptstraße 47, Stollhof 

Kamper Christine, Ortsstraße 36 

Fürsatz Maria, Winzendorferstraße 70 

Karnitsch Josef, Ortsstraße 29 

Tisch Gabriele (Postl), Postlstraße 83 

Kolouskova Ivana (Zierhofer), Dachensteinstraße 28 

Halbweis Ingrid, Hauptstraße 163 

Rechberger Marianne, Forstweg 171 

Hofstetter Adelheid, Buchengasse 158 

Seeböck Johanna, Ramhofweg 184 

Proskovits Maria, Lußweg 34 

Blumenschmuckaktion 2017 
Im Rahmen unserer jährlichen Blumenschmuckaktion konnte GR Anna Maria Kindler-Lages für  

besonders gelungenen und gepflegten schönen Blumenschmuck an folgende Gemeindebürger/Innen 

Urkunden sowie eine kleine Anerkennung überreichen:  

Auch möchten wir uns wieder bei jenen Gemeindebürger/Innen bedanken, welche durch die Pflege des Grün-

streifens vor ihrem Grundstück /Haus, und Einsammeln von achtlos weggeworfenen Müll einen  

wesentlichen Beitrag zur Verschönerung des Ortsbildes beitragen. 

DANKE 
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17 Veranstaltungen 
24.12.2017 Warten aufs Christkind, Naturpark Hohe Wand, Naturparkshop ab 14:00 Uhr 

07.01.2018 Lama & Alpakas zum Kennenlernen, Treffpunkt Naturpark Zentrum, 14:00-15:30 Uhr 

13.01.2018 Kindermaskenball,  GH Stelzenheuriger Kamper, ab14:30 Uhr 

13.01.2018 Jugendball, GH Mohr Zweiersdorf, ab 19:00 Uhr 

14.01.2018 Obststammtisch, Sulzbacher bis Kastner, Neue Welt-Straße 113, Zweiersdorf, 16:00 Uhr 

19.01.2018 Vinzenzifeier, GH Luf Hohe Wand, 19:00 Uhr 

20.01.2018 Feuerwehrball FF Maiersdorf,  GH Stelzenheuriger Kamper, 20:00 Uhr 

27.01.2018 Bauernball, GH Stelzenheuriger Kamper, 20:00 Uhr 

28.01.2018 Wildtierfütterung, Treffpunkt Naturpark Zentrum, 14:00-16:00 Uhr 

04.02.2018 Lama & Alpakas zum Kennenlernen, Treffpunkt Naturpark Zentrum, 14:00-15:30 Uhr 

10.02.2018 Maskenball FF Stollhof, GH Mohr Zweiersdorf, 20:30 Uhr 

11.02.2018 Faschingsumzug durch Maiersdorf, 14:00 Uhr 

17.02. bis 18.02.2018 Obstbäume veredeln, Gärtnerei Bruckmüller, Wartmannstätterstr. 36, 2620 Neunkirchen 

18.02.2018 Wildtierfütterung, Naturpark Hohe Wand, Treffpunkt Naturparkshop 14:00-16:00 Uhr 

24.02. bis 25.02.2018 Obstbäume veredeln, Gärtnerei Bruckmüller, Wartmannstätterstr. 36, 2620 Neunkirchen 

04.03.2018 Lama & Alpakas zum Kennenlernen, Treffpunkt Naturpark Zentrum, 14:00-15:30 Uhr 

10.03.2018 Kinderkonzert für Kinder im Kindergarten– und Volksschulalter, Kinderliedermacher, Bauernfeind Viktor,  

        in der Volksschule in Stollhof, 16:00 Uhr  

18.03.2018 Wildtierfütterung, Naturpark Hohe Wand, Treffpunkt Naturparkshop 14:00-16:00 Uhr 

01.04.2018 Lama & Alpakas zum Kennenlernen, Treffpunkt Naturpark Zentrum, 14:00-15:30 Uhr 

06.05.2018 Lama & Alpakas zum Kennenlernen, Treffpunkt Naturpark Zentrum, 14:00-15:30 Uhr 

25.05.– 26.05.2018 FC Stollhof Bierheuriger, Festhalle, Stollhof 

 

...weitere Infos sowie Veranstaltungen unter www.hohe-wand.gv.at  (Veranstaltungen), 

  sowie Veranstaltungen im Naturpark Hohe Wand unter www.naturpark-hohewand.at 

 

 

 

Maiersdorf  

am Gemeindeamt von: 

8:00 bis 11:00 Uhr 

Stollhof im Gasthof  

Stollhofer Stubn´ von:  

9:00-11:00 Uhr 

Jagdpachtauszahlung am Faschingssonntag, 11. Februar 2018 

Jägerball, Sparkassensaal Wiener Neustadt, 23. Februar 2018 

Die heurige Eröffnungsshow wird vom  

Wandlinger Trachtenbund und der  

Jagdhornbläsergruppe Hohe Wand gestaltet! 

Erfahrungsgemäß ist der Jägerball im Vorverkauf 

binnen weniger Tage ausverkauft. 

Daher besteht für unsere Gemeindebürger heuer 

ausnahmsweise die Möglichkeit, Karten für den Ball 

noch vor dem Vorverkauf zu reservieren. 

 

Studentenkarten kosten 30 €, Normalkarten 45 € .  

Vom 2. Jänner bis 5. Jänner 2018 können Sie bei 

Herrn Ing. Baumgartner Walter unter der Telefon-

nummer 0676/7275090, oder bei Herrn Ing. Weik 

Johannes Karten reservieren. 

 

Die Karten sind dann nach den Feiertagen am  

Gemeindeamt abzuholen und zu bezahlen. 

 

Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme und  

wünschen Ihnen viel Spaß am Jägerball! 
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23.12. bis 23.12.2017 Dr. Gerhard Zöchinger  27.01. bis 28.01.2018 Dr. Sophie Bushnak-Salamon u. 

Ferencsak Gruppenpraxis 

24.12. bis 25.12.2017 Dr. Ludwig Popp 03.02. bis 04.02.2018 Dr. Markus Enzelsberger 

21.10. bis 22.10.2017 Dr. Markus Enzelsberger 10.02. bis 11.02.2018 Dr. Gerhard Zöchinger  

26.12.bis 26.12.2017 Dr. Heinz Peter Deiser 17.02. bis 18.02.2018 Dr. Maryam Radon 

30.12. bis 30.12.2017 Dr. Sophie Bushnak-Salamon u. 

Ferencsak Gruppenpraxis 

24.02. bis 25.02.2018 Dr. Katrin Reitstätter 

31.12.2017 bis 01.01.2018 Dr. Maryam Radon 03.03..bis 04.03.2018 Dr. Gerhard Zöchinger  

06.01. bis 07.01.2018 Dr. Katrin Reitstätter 10.03. bis 11.03.2018 Dr. Heinz Peter Deiser 

13.01. bis 14.01.2018 Dr. Ludwig Popp 17.03. bis 18.03.2018 Dr. Sophie Bushnak-Salamon u. 

Ferencsak Gruppenpraxis 

20.01. bis 21.01.2018 Dr. Heinz Peter Deiser 24.03. bis 25.03.2018 Dr. Markus Enzelsberger 

    

Kostenlose Rechtsberatung von 

Frau Notar Magister Barbara Zierhofer, 

  Gemeindeamt Maiersdorf, Ortsstraße 33, 

am Montag, um 17:00 Uhr :  

 

8. Jänner 2018  5. Februar 2018 05. März 2018 

 

 um Voranmeldung wird gebeten. 

Dr. Maryam Radon 02639/2455 Dr. Katrin Reitstätter  02633/43434 

Dr. Markus Enzelsberger 02633/42510 Dr. Ludwig Popp jun  02638/22227  

Dr. Heinz Peter Deiser  02633/42570            Dr. Gerhard Zöchinger  02638/88920 

  Dr. Sophie Bushnak-

Salomon u. Ferencsak 

02638/77117 

Ärztewochenenddienste  Dezember 2017 bis Ende März 2018 

Notdienstplan unter: http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE 

Dienstbeginn: jeweils 07:00 bis 19:00 Uhr.  

Nach 19:00 bis 07:00 Uhr steht der  NÖ Ärztenotdienst unter 141 zur Verfügung. 
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19 Informationen 
 

 

Friedliche, gesegnete Weihnachten 

und alles erdenklich Gute für 2018 

wünscht  

allen Gemeindebürger/Innen 

 

die gesamte Gemeindevertretung.  

Das Gemeindeamt bleibt vom 27.12. 2017 bis einschließlich   

02.01.2018 geschlossen. 

Ab 03.Jänner 2018 sind wir wieder gerne für Sie da.  

Öffnungszeiten Gemeindeamt Weihnachten/Neujahr   
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20 Rückblicke 

IMPRESSUM: Quartalsbericht der Gemeinde Hohe Wand, Ausgabe 4/2017 Eigentümer, Verleger und Herausgeber: Gemeinde Hohe Wand 

e-mail: gemeinde@hohe-wand.gv.at, homepage: www.hohe-wand.gv.at. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Josef Laferl. lt. Mediengesetz 

dient der Quartalsbericht dazu, die laufenden Mitteilungen der Gemeindeverwaltung der Bevölkerung bekannt zu geben. 

Feuerkesselfest FC Maiersdorf 

Ehrung der Bergrettung in Puchberg - wir gratulieren, und sind stolz auf EUCH !!! 

Kinderadvent im Naturpark 

Obstfest in Bad Fischau 


